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FELIX LEIBROCK
& GÄSTE
Ein literarisches Quartett

Gleich mit seinem ersten Album »Ich hab’ ein 
zärtliches Gefühl« im Jahr 1973 eroberte Herman van 
Veen das deutsche Publikum, das ihm bis heute die 
Treue hält. Der überaus beliebte niederländische 
Musiker, Autor, Schauspieler und Erfinder der 
Zeichentrickente Alfred Jodocus Kwak blickt in 
»Erinnerte Tage« auf seine Kindheit in der Nach-
kriegszeit zurück, auf inspirierende Begegnungen, 
unter anderem mit Willy Brandt, aber auch auf die 
besonderen Erlebnisse, die er mit unserem Land 
verbindet: von seinem Kampf gegen das Wettrüsten 
1985, seinen Auftritten in Ostdeutschland und 
seinen Eindrücken vom Mauerfall.
Moderation: Alexander Schwarz

Die bewährte Runde mit Gastgeber Felix Leibrock 
(Leiter Ev. Bildungswerk München) sowie Matthias 
Gehler (Hörfunkchef MDR Thüringen), Dietmar 
Herz (Universität Erfurt, Staatswissenschaftliche 
Fakultät) und Dirk Löhr (Vorsitzender des Vereins 
»Erfurter Herbstlese«) stimmt auf die Herbstlese ein 
und diskutiert über zwei Romane, nämlich »Vom 
Ende der Einsamkeit« von Benedict Wells und »Weit 
über das Land« von Peter Stamm, über die Vision, die 
Ulrike Guérot in »Warum Europa eine Republik 
werden muss!« entwickelt, und über die spektakuläre 
Expedition auf den Spuren des Polarforschers Ernest 
Shackleton, von der die Crewmitglieder Nikolaus 
Hansen und Tina Uebel in ihrem Reisebuch be-
richten. 

VAN VEENHERMAN 

Mittwoch, 14. September · 20 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
 14,90 /  12,90€ €

Montag, 12. September · 20 Uhr
Stadt- und Regionalbibliothek, Domplatz 1
€ 3,90 / € 1,90

Erinnerte Tage

Herzlich willkommen zur 20. Erfurter Herbstlese!

»Fürchtet euch« – vor den Terroristen, dem Islam, den 
Flüchtlingen, der Globalisierung und vielem anderen 
mehr. Das ist die Botschaft der Populisten und Dema-
gogen in ganz Europa. Es scheint naiv, den schönsten 
Satz der Bibel, dieses Fürchtet euch nicht! , dagegen 
zu halten, denn der Zustand unserer Welt bietet mehr 
als genug Grund zur Sorge. Doch zu viel Angst lähmt 
und führt in die Unmündigkeit. Die Literatur dagegen 
macht das Eigene und das Fremde verständlicher, setzt 
Wissen gegen Ressentiment und immunisiert so gegen 
das Gift der Vereinfacher. In diesem Sinne hatte sich 
die Herbstlese die Förderung des politischen Buches  
vor 20 Jahren als Vereinszweck in ihre Satzung ge-
schrieben. Das Festival ist schnell gewachsen, sein 
Spektrum breiter geworden. Heute ist die Herbstlese 
aus dem kulturellen Leben Erfurts nicht mehr weg-
zudenken.
Im Jubiläumsjahr empfinden wir Freude und Dank-
barkeit, aber auch Wehmut: Freude über die Erfolgs-
geschichte der Herbstlese, die ohne Sie, liebe Gäste, 
nicht geschrieben worden wäre. Dafür danken wir 
Ihnen sehr herzlich. Ein großer Dank gilt auch unse-
ren Sponsoren: der Stadtwerke Erfurt Gruppe als 
Hauptsponsor, der Buchhandlung Hugendubel, dem 
Hotel Krämerbrücke, der Zentralklinik Bad Berka 
sowie den Medienpartnern TA, TLZ und MDR 
Thüringen. Wehmut ist dabei, weil Michael John, der 
Mitbegründer des Festivals, dieses Jubiläum nicht 
mehr erleben kann. Sein Tod hat eine schmerzliche 
Lücke gerissen. Der Konzertabend zu Gerhard Gun-
dermann ist Michael John gewidmet. Er hätte sich auf 
ihn gefreut. 
Zum Geburtstag lädt man gute Freunde und alte Be-
kannte ein, und so können Sie sich auf das Wieder-
sehen mit Autorinnen und Autoren freuen, die immer 
wieder gerne nach Erfurt kommen, etwa Judith Her-
mann, Friedrich Schorlemmer, Axel Hacke oder 
Andrea Sawatzki. Die neuen Autoren und ihre Bücher, 
die wir für Sie ausgesucht haben, werden Sie hoffent-
lich auch zum Nachdenken anregen, unterhalten und 
erfreuen. In diesem Sinne eine interessante 20. 
Herbstlese!

» «

» «

Dirk Löhr
Vereinsvorsitzender

Monika Rettig
Programmleiterin
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Nusret lebt mit seinen Großeltern in einem Dorf auf 
einem Berg. Die anderen Häuser stehen leer, seit im 
Krieg alle Leute fortgegangen sind, auch seine Eltern. 
Bald soll Nusret den Eltern nach Deutschland folgen 
und dort in die Schule gehen. Seine Kuh aber muss 
unbedingt mit!
Der Illustrator Mehrdad Zaeri kennt Nusrets Situa-
tion nur zu gut. Auch er verließ im Alter von 14 
Jahren mit der Familie seine Heimat, den Iran, um 
zunächst in die Türkei und dann nach Deutschland 
zu kommen. Das Leben in Deutschland und das 
Leben als Künstler waren erst ziemlich schwer, später 
wurde beides richtig schön.
Im Rahmen der Interkulturellen Woche der Stadt Erfurt

MEHRDAD ZAERI

Samstag, 24. September · 11 Uhr
Kinder- und Jugendbibliothek, Marktstraße 21
 3,90 /  1,90€ €

Nusret und die Kuh
Ab 5 Jahre

Kristin Helberg hat von 2001 bis 2008 von Da-
maskus aus über die arabische und islamische Welt für 
verschiedene Hörfunkprogramme und Printmedien 
berichtet. Heute arbeitet sie als freie Journalistin und 
Nahostexpertin in Berlin, wo sie mit ihrem syrischen 
Mann und ihren Kindern lebt. Kristin Helberg kennt 
die syrische Politik, Gesellschaft und Mentalität so 
gut wie kaum jemand sonst in Deutschland. Sie weiß, 
wie es jenen geht, die bis heute in Syrien ausharren, 
und denen, die versuchen, in Deutschland Fuß zu 
fassen. Was erwarten wir von den Syrern – und was 
erhoffen sie sich von uns? Was muss jetzt getan 
werden, damit die syrische Katastrophe nicht zu einer 
deutschen wird?
Im Rahmen der Interkulturellen Woche der Stadt Erfurt

KRISTIN HELBERG

Freitag, 23. September · 20 Uhr
Collegium maius, Michaelisstraße 39
€ 9,90 / € 7,90

Verzerrte Sichtweisen. Syrer bei uns

Bei der Herbstlese treten Deutschlands bekanntester 
Fernseh-Kriminalist und einer der erfolgreichsten 
internationalen Thrillerautoren gemeinsam auf: Der 
Schauspieler Christian Berkel als deutsche Stimme 
von Chris Carter, der seinen neuesten Roman um den 
Profiler Robert Hunter vorstellt. Eine brutal zuge-
richtete Leiche wird vor dem Los Angeles Interna-
tional Airport gefunden. In ihrem Hals steckt ein 
Zettel mit einer Botschaft: Ich bin der Tod. Robert 
Hunter ist einem Täter auf der Spur, der ein so ent-
setzliches Geheimnis in sich birgt, dass kein Mord 
seinen Hunger nach fremdem Leid jemals stillen 
kann.
Zweisprachig Englisch-Deutsch
Moderation und Dolmetschen:
Margarete von Schwarzkopf

CARTER
& BERKEL
CHRIS 

CHRISTIAN 

Mittwoch, 21. September · 20 Uhr
Ratsgymnasium, Meister-Eckehart-Straße 6
€ € 14,90 /  12,90

I am Death. Der Totmacher

Die gebürtige Thüringerin Melanie Raabe lebt mitt-
lerweile als Journalistin, Drehbuchautorin und Blog-
gerin in Köln und hat gleich mit ihrem ersten Krimi 
»Die Falle« nicht nur den deutschen Buchmarkt er-
obert, sondern auch den internationalen. In ihrem 
neuen Thriller erhält Sarah aus heiterem Himmel die 
Nachricht, dass ihr vor sieben Jahren während einer 
Südamerikareise spurlos verschwundener Ehemann 
Philipp am Leben sei. Doch der Mann, der aus dem 
Flugzeug steigt, ist nicht ihr Ehemann. Es ist ein 
Fremder – und er droht Sarah: Wenn sie ihn jetzt 
bloßstelle, werde sie alles verlieren: ihren Mann, ihr 
Kind, ihr ganzes scheinbar so perfektes Leben …

Die Wahrheit

Freitag, 16. September · 20.15 Uhr
Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
 9,90 /  7,90€ €

MELANIE RAABE
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CLAUDIA NADJA& 
BEINERT

Freitag, 30. September · 20.15 Uhr
Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
 9,90 /  7,90€ €

Der Sünderchor

Claudia und Nadja Beinert stellen auch den 
abschließenden Teil ihrer Trilogie um die geheimnis-
umwobene Uta von Naumburg bei der Herbstlese 
vor. Hortensia, Tochter eines Schreibers, hilft dem 
»Naumburger Meister«, sein bedeutendstes Werk zu 
vollenden: die Stifterfigur Utas für den Domchor. 
Denn schon um 1248 gibt es kaum Informationen 
über Utas Leben – wie also soll der Künstler sie 
darstellen? Den »Naumburger Meister« lassen die 
Beinert-Schwestern als Matizo von Mainz lebendig 
werden. Mit viel Einfühlungsvermögen und detail-
verliebter Recherchearbeit öffnen sie uns ein Fenster 
ins 13. Jahrhundert. Und das fühlt sich an, als wäre 
man selbst dabei gewesen!

DAGMAR 
KNUT 

MANZEL 
ELSTERMANN

&

Menschenskind.
Eine Autobiographie in Gesprächen
Sie singt, sie tanzt, sie spielt sich die Seele aus dem 
Leib! Ob als Schauspielerin oder Sängerin – Dagmar 
Manzel entwickelt eine Sogkraft, der man sich nicht 
entziehen kann. Das belegen ihre Rollen in Literatur-
verfilmungen wie etwa Strittmatters »Der Laden«, 
den Tagebüchern Victor Klemperers oder in Helmut 
Dietls »Schtonk« genauso wie ihre langjährige Arbeit 
am Deutschen Theater in Berlin oder ihre 
erfolgreichen Auftritte bei Musiktheaterproduktio-
nen. Und seit 2015 ermittelt die vielfach ausgezeich-
nete Dagmar Manzel auch als Kommissarin im 
Franken-Tatort. Dagmar Manzel spricht mit Knut 
Elstermann (radioeins, mdr Figaro) über ihr Leben.

Donnerstag, 29. September · 20 Uhr
Collegium maius, Michaelisstraße 39
€ 12,90 / € 10,90

SHAHAK SHAPIRA
Das wird man ja wohl noch
schreiben dürfen!
Wie ich der deutscheste Jude
der Welt wurde
Ab 16 Jahre

Dienstag, 27. September · 18 Uhr
Franz Mehlhose, Löberstraße 12
 5,90 /  3,90€ €

Die Rolle des Außenseiters kennt Shahak Shapira: Als 
Kind hat er in der israelischen Siedlung im Westjor-
danland keine Freunde, als 14-Jähriger kommt er nach 
Laucha in Sachsen-Anhalt, wo er mit Neonazis und 
Rassismus konfrontiert ist. Heute lebt der 26-jährige 
Shapira in Berlin und wurde schlagartig bekannt, als er 
sich in der Silvesternacht 2015 mit arabischstämmi-
gen Jugendlichen anlegte, die antisemitische Gesänge 
grölten und ihn angriffen. Shahak Shapira hat ein 
genauso komisches wie ernstes Buch geschrieben mit 
einer zentralen Botschaft: Jeder entscheidet selbst, ob 
er ein rassistisches Arschloch ist oder nicht.
Im Rahmen der Interkulturellen Woche der Stadt Erfurt

Der Briefwechsel zwischen Willy Brandt und Helmut 
Schmidt aus den Jahren 1958 bis 1992 bietet neue 
Einblicke in das persönliche Verhältnis zweier heraus-
ragender Sozialdemokraten und Staatsmänner. Die 
beiden so unterschiedlichen Charaktere verband ne-
ben mancher Rivalität eine jahrzehntelange Partner-
schaft. Ihre politischen Kontroversen über die eigene 
Partei, die Nachrüstungsfrage sowie den Umgang mit 
der Ökologie- und Friedensbewegung machen den 
besonderen Reiz dieser Korrespondenz aus.
Moderation: Sergej Lochthofen
Lesung: Ullrich Reuscher und Alexander Terhorst
In Kooperation mit der Friedrich Ebert Stiftung / 
Landesbüro Thüringen

MEIK WOYKE (Hg.)

Montag, 26. September · 20 Uhr
Ratsgymnasium, Meister-Eckehart-Straße 6
 7,90 /  5,90€ €

Willy Brandt - Helmut Schmidt.
Partner und Rivalen

» »



12 13

Die Politikwissenschaftlerin Ulrike Guérot kennt die 
EU, ihre Institutionen und ihre Schwächen wie kaum 
jemand anderes. Aus diesem Wissen heraus ent-
wickelt sie die Utopie eines anderen Europa: Nicht 
die Vereinigten Staaten von Europa sind das Ziel, 
sondern die Republik Europa jenseits der National-
staaten, in der alle Bürger die gleichen politischen 
Rechte haben, die europäischen Regionen vernetzt, 
Demokratie und Gewaltenteilung verwirklicht wer-
den. Ulrike Guérot wagt eine Utopie, die sich gegen 
Nationalismus, Abschottung und Fremdenfeindlich-
keit stellt.
Moderation: Henry Bernhard (Deutschlandfunk)
In Kooperation mit der
Heinrich-Böll-Stiftung Thüringen e.V.

ULRIKE GUÉROT

Freitag, 7. Oktober · 20 Uhr
Haus Dacheröden, Festsaal, Anger 37
 7,90 /  5,90€ €

Warum Europa eine Republik werden muss!
Eine politische Utopie

Kann man ein ganz gewöhnlicher Pariser Bahnhofs-
spatz sein und gleichzeitig ein deutscher Kommissar 
namens Blind? Kann es in Belfast ein Hochhaus mit 
einer geheimen Etage geben, das für Spatz und 
Kommissar lebenswichtig ist, obwohl dieser Wolken-
kratzer doch nie gebaut worden ist? Und kann an 
einem verborgenen Ort das Wrack eines Flugzeugs 
der Malaysia Airlines liegen, das doch erst Monate 
später spurlos verschwinden wird? Wer die Romane 
Heinrich Steinfests kennt, weiß: In seinen Welten ist 
das alles ein Leichtes. Seine Gratwanderung zwischen 
Fantastischem und Realität gerät ihm auch diesmal 
wieder zu einem hochliterarischen Drahtseilakt und 
einem atemberaubenden Vergnügen.

HEINRICH STEINFEST

Donnerstag, 6. Oktober · 20 Uhr
Augustinerkloster, Staupitz/Lang-Saal, Augustinerstraße 10
€ 9,90 / € 7,90

Das Leben und Sterben der Flugzeuge

»Frohburg«, ein wahres Füllhorn an Geschichten, in 
denen Autobiographisches und Fiktives miteinander 
verbunden wird, ist mit dem Preis der Leipziger 
Buchmesse ausgezeichnet worden und das opus 
magnum von Guntram Vesper. Es basiert auf einer 
riesigen Materialsammlung und erzählt bei allen Ab-
schweifungen im Kern von den Jahren 1941 bis 1957 
in Frohburg, einer sächsischen Kleinstadt. Vesper ist 
dort geboren, hat als Kind die Besatzung durch die 
Rote Armee und die ersten DDR-Jahre bis zur Flucht 
der Familie 1957 erlebt. Ein gewaltiges Prosawerk, das 
den Mikrokosmos einer Familie entfaltet, in dem sich 
Zeitgeschichte spiegelt.
Moderation: Dietmar Herz (Universität Erfurt)

VESPERGUNTRAM 

Mittwoch, 5. Oktober · 20.15 Uhr
Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
 9,90 /  7,90€ €

Frohburg

GREGOR WEBER

Dienstag, 4. Oktober · 20 Uhr
Haus Dacheröden, Bürgersaal, Anger 37
 9,90 /  7,90€ €

Asphaltseele. Thriller

»Mein Name ist Ruben Rubeck. Ich bin sieben-
undvierzig, sehe aus wie siebenundfünfzig und fühle 
mich manchmal wie siebenundachtzig. Geschieden, 
kinderlos und Kriminalkommissar, was in meinem 
Alter ein lächerlich niedriger Dienstgrad ist, aber das 
geht mir am Arsch vorbei. Das Frankfurter Bahnhofs-
viertel ist mein Revier. Viele denken, ich würde da 
wohnen, weil ich mich im Dreck wohlfühle, aber das 
stimmt nicht. Ich hab’s einfach gerne nah zur Arbeit.« 
So der Bulle Rubeck, die neue packende und au-
thentische Figur des langjährigen Schauspielers (u.a. 
»Tatort«), ausgebildeten Kochs und facettenreichen 
Autors Gregor Weber.
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Eine richtige »terra incognita« gibt es zwar nicht 
mehr, wohl aber fast vergessene, schwer erreichbare 
und skurrile Flecken Erde. Wie etwa die Insel Pitcairn 
in der Südsee, wo die Nachfahren der Meuterer von 
der Bounty leben. Oder Akhzivland, Karakalpakistan 
und Ra’s al-Chaima – Dennis Gastmann hat sie be-
reist, er ist mit einem Rudel Haie in Palau getaucht, 
der weltweit ersten Haischutzzone, und wurde zum 
letzten Kaiser von Ladonien gekrönt. Ein Fazit dieses 
einzigartigen Reiseabenteuers: Du kannst in die ent-
legensten Winkel dieser Welt reisen und triffst immer 
einen Touristen. Dennis Gastmann berichtet in Wort 
und Bild von den Außenposten unserer Zivilisation.

Laudato si’, die zweite Enzyklika von Papst Franzis-
kus, bezieht sich auf den »Sonnengesang« des Franz 
von Assisi und stellt Umweltschutz sowie soziale 
Gerechtigkeit ins Zentrum. Friedrich Schorlemmer 
formuliert eine ökumenische Antwort auf diese En-
zyklika, einen modernen, eminent politischen Son-
nengesang. Politisches und Spirituelles verbinden 
sich bei Friedrich Schorlemmer, dem evangelischen 
Theologen, Bürgerrechtler und Publizisten, von je-
her. Er warnt vor einem entfesselten Kapitalismus, 
der Mensch und Natur zur Ressource degradiert.
»Noch ist Zeit, aber sie wird zur Frist, wenn es nicht 
überall zu einem entschiedenen Umsteuern kommt.«
In Kooperation mit dem Katholischen Forum
im Land Thüringen

FRIEDRICH
SCHORLEMMER
Unsere Erde ist zu retten.
Haltungen, die wir jetzt brauchen

DENNIS GASTMANN

Mittwoch, 12. Oktober · 20 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
€ 12,90 / € 10,90

Atlas der unentdeckten Länder

Donnerstag, 13. Oktober · 20 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
 9,90 /  7,90€ €

Jörg Maurer vereint in sich aufs Schönste den erfahre-
nen Kabarettisten und erfolgreichen Krimiautor, und 
so sind seine Krimi-Kabarettprogramme um Kom-
missar Jennerwein schon lange Kult. In Jennerweins 
neuem Fall schwebt hoch über dem idyllisch 
gelegenen Kurort ein Heißluftballon. Plötzlich ist er 
verschwunden. Vom Winde verweht? Abgestürzt? 
Oder explodiert? Bei den Ermittlungen wirkt Kom-
missar Jennerwein merkwürdig abgelenkt. Seit 
langem besucht er heimlich einen mysteriösen Un-
bekannten im Gefängnis. Was hat der verbrochen? 
Als der Unbekannte im Kurort auftaucht, droht 
plötzlich Jennerweins ganze Existenz wie ein Ballon 
zu zerplatzen …

JÖRG MAURER

Montag, 10. Oktober · 20 Uhr
Ratsgymnasium, Meister-Eckehart-Straße 6
€ 12,90 / € 10,90

Schwindelfrei ist nur der Tod

Russland ist für Boris Reitschuster seit seinem ersten 
Aufenthalt in der damaligen Sowjetunion 1988 zur 
zweiten Heimat geworden, und er gehört vielleicht 
gerade deshalb zu den schärfsten Kritikern Wladimir 
Putins. In den Augen des langjährigen Leiters des 
Moskauer FOCUS-Büros verfolgt Putin eine zerstö-
rerische Politik und arbeitet an einer neuen »Inter-
nationalen« der Anti-Demokraten. Moskau hat euro-
paweit engste Kontakte zu rechts- und linksextremen 
Szenen geknüpft. Es gibt heute kaum noch ein Land, 
in dem Putin seinen Einfluss nicht geltend macht. 
Dabei bedient er sich manipulativer Methoden.
Moderation: Henry Bernhard (Deutschlandfunk)
In Kooperation mit der Friedrich Ebert Stiftung / 
Landesbüro Thüringen

Dienstag, 11. Oktober · 20 Uhr
Ratsgymnasium, Meister-Eckehart-Straße 6
 7,90 /  5,90€ €

Putins verdeckter Krieg
BORIS REITSCHUSTER
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Jutta Voigt, die beliebte Essayistin und Kolumnistin 
bei den Wochenzeitungen Sonntag, Freitag, Wochen-
post und Zeit, erzählt von der Boheme des Ostens, 
von der subkulturellen Szene des Landes, die immer 
ein Interesse verfolgte: das andere Leben. In den 
frühen DDR-Jahren mit rebellischem Elitebewusst-
sein und Aufbruchspathos, zunehmend kritisch und 
reformerisch in den 70ern, distanziert bis gleichgültig 
in den 80ern. Die Künstler – von Brecht bis Müller, 
von Berlau bis Krug, von Thalbach bis Schlesinger – 
wollten nur eins: unkontrolliert sie selbst sein. Jutta 
Voigt ist die Chronistin derer, die das richtige Leben 
suchten – radikal, humorvoll, oft betrunken und 
immer leidenschaftlich.

JUTTA VOIGT

Dienstag, 18. Oktober · 20.15 Uhr
Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
€ 9,90 / € 7,90

Stierblutjahre. Die Boheme des Ostens

Das bewährte Vater-Tochter-Gespann – der Vater 
schreibt die Texte, die Tochter fotografiert – hat sich 
erneut auf Entdeckungsreise in Erfurt begeben und 
kann den ersten »111 Orten in Erfurt, die man ge-
sehen haben muss« neue hinzufügen. Auf und neben 
den Straßen und Gassen, in historischen Gebäuden 
und Neubauten haben die beiden ein geradezu 
südländisches, pulsierendes Leben gefunden. Hier 
mischt sich Geschichte mit Moderne, Bauhaus reiht 
sich an Barock, junge Leute beleben Altes, und 
Alteingesessene stehen laufend vor staunenswert 
Neuem. Aber auch vor den Toren der Stadt haben 
Annel & Annel so einige erzählenswerte Über-
raschungen erlebt.

ULF JULIANE  & ANNEL

Mittwoch, 19. Oktober · 20 Uhr
Ratsgymnasium, Meister-Eckehart-Straße 6
 9,90 /  7,90€ €

111 Orte in und um Erfurt,
die man gesehen haben muss

Die bekannte Schauspielerin Elena Uhlig ist attraktiv, 
charmant und hat eine große Ausstrahlung. Sie liebt 
das Leben und das Essen, verabscheut Sport und 
Diäten. Aber die Filmbranche erwartet von ihr Size 
Zero, auch noch mit Vierzig und nach der Geburt 
ihres dritten Kindes. Als sie eines Tages schwitzend 
neben ihrer Personal Trainerin liegt, fragt sie sich: 
»Was mache ich hier eigentlich für einen Quatsch?« 
Und beschließt: Jetzt ist Schluss mit dieser Quälerei 
und dem ewigen Kampf gegen die Pfunde! Humor-
voll und selbstironisch erzählt Elena Uhlig von ihrem 
Weg hin zur befreienden Erkenntnis: Frau muss keine 
Diät halten, um gut auszusehen!

ELENA UHLIG

Freitag, 14. Oktober · 20.15 Uhr
Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
 9,90 /  7,90€ €

Mein Gewicht und ich

Weihnachten und einen Norderney-Urlaub haben 
wir mit den Bundschuhs schon erlebt, nun muss 
Andrea Sawatzkis leidgeprüfte Heldin Gundula ein 
neues Familienabenteuer bestehen: Ihr Ältester 
kündigt seine Hochzeit an! Niemand kennt die zu-
künftige Frau, aber eins ist klar: Gefeiert wird im 
Garten der Eltern, die sich um Gelassenheit und 
Weltoffenheit bemühen. Tatsächlich aber sind sie 
schockiert, denn ihre Schwiegertochter Imene ist 
Afroamerikanerin und stammt aus Detroit. Da wird 
dann vor allem Gerald gefordert sein, der angeblich 
sattelfest im Englischen ist. Ein tragischer Irrtum, der 
nicht der letzte ist, dem seine Gundula aufsitzt …
Moderation: Christiane Weber (mdr)

ANDREA SAWATZKI

Samstag, 15. Oktober · 20 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
 14,90 /  12,90€ €

Ihr seid natürlich eingeladen
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Westberlin in den Jahren vor dem Fall der Mauer: 
Nick hat einen Job bei einer Hamburger-Braterei und 
spielt daneben in einer eher mäßigen Punkband. 
Endzeitstimmung ist immer noch sehr en vogue; 
trotzdem sucht Nick irgendwie nach einem Sinn in 
seinem Leben. Daneben bleibt ihm genug Zeit, sich 
so generell seine Gedanken zu machen. Mit der Ruhe 
ist es nach einem Schlag auf den Kopf vorbei, Nick 
verliert sein Gesichtergedächtnis. Dann kommt es auf 
der Arbeit zu einem Zwischenfall mit reichlich Blut, 
und er muss sich fragen: Sind seine Freunde wirklich 
Freunde? Der Cartoonist und Bühnenhumorist Fil 
Tägert unterhält sein Publikum aufs Beste.

FIL TÄGERT

Montag, 24. Oktober · 20 Uhr
Ratsgymnasium, Meister-Eckehart-Straße 6
€ 12,90 / € 10,90

Mitarbeiter des Monats

SPÄTLESE präsentiert von
RYO TAKEDA

Donnerstag, 20. Oktober · 20 Uhr
Franz Mehlhose, Löberstraße 12
€ 7,90 / € 5,90

Wie ein guter Wein ist auch die Erfurter Spätlese als 
junger Spross der Herbstlese über die Jahre gereift. 
Und dennoch bleibt sie ewig neu, denn die jungen 
Früchte des Autorennachwuchses geben diesem 
Abend immer ihren frischen und lebendigen Ge-
schmack. Das Publikum erwartet eine Veranstaltung 
voller bunter Zeilen, talentierter Nachwuchs-Schrift-
steller, guter Musik und spannender Gespräche. Das 
gemeinsame Projekt vom junge medien thüringen e.V. 
und der Erfurter Herbstlese ist ein Forum für junge 
Literatur, neue Gedanken und Gefühle.
Wer sich als Teilnehmer bewerben möchte, sendet 
seinen Text bitte bis 20.9.2016 an
spaetlese@junge-medien-th.de.

Der Urgroßvater war ein begeisterter Radfahrer, die 
Großmutter lief noch im hohen Alter mit dem 
Schäferhund um die Wette, und der Vater fuhr Rad-
rennen mit geplatztem Blinddarm und joggte mit 
gebrochenen Rippen. Also eine sportbegeisterte, ja 
sportbesessene Familie, der Tommy Krappweis ent-
stammt. Da scheint die Sportlerkarriere schon vor-
gezeichnet, aber Tommy möchte nur Lego spielen. 
Wie er es trotz seines Vaters geschafft hat, kein Leis-
tungssportler, sondern ein erfolgreicher Comedian, 
Musiker und Produzent zu werden, der die KiKA-
Figur Bernd das Brot erfand, davon erzählt Tommy 
Krappweis – natürlich zusammen mit seinem Vater. 

TOMMY WERNER & 
KRAPPWEIS

Freitag, 21. Oktober · 20.15 Uhr
Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
 9,90 /  7,90€ €

Sportlerkind.
Meine Jugend
mit Seitenstechen

Am 23.10. treffen sich die besten PoetInnen des 
Freistaates Thüringen in der Weimarhalle. Mit ihren 
selbstverfassten Texten sorgen sie für abwechslungs-
reiche Unterhaltung, emotionale Momente, witzige 
Wortmalereien oder gefühlvolle Geschichten. Am 
Ende bestimmt das Publikum, wer Thüringen bei den 
deutschsprachigen Meisterschaften vertreten und sich 
amtierende/r Thüringer Landesmeister/in nennen 
darf. Musikalischer Gast ist Doppel-U (Rap macht 
Schule). Featured Poet ist Bas Böttcher (Deutsch-
sprachiger Meister).
Moderation:
Ko Bylanzky und Andreas In der Au (AIDA)
Die Halbfinale finden am 15.10. und am 16.10. im 
mon ami  statt.
Veranstalter: Highslammer e.V.

Weimar

Finale der

2016

THÜRINGER
LANDESMEISTERSCHAFT
IM POETRY SLAM

Sonntag, 23. Oktober · 19.30 Uhr
Weimarhalle, Unesco-Platz 1
€ 11,90 / € 9,90
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Der promovierte Chemiker beweist als »Magic 
Andy« mit seinen ungefährlichen, aber spannenden 
Körper-Experimenten zum Nachmachen, dass Wis-
senschaft interessant ist und Spaß macht. Was pas-
siert in unserem Körper, wenn wir sehen, riechen, 
hören, fühlen, sprechen oder schmecken? Mit allen 
Sinnen wahrnehmen und ausprobieren heißt es 
daher, wenn z.B. die Verdauung mithilfe einer Fein-
strumpfhose und Haferflocken imitiert wird. Blut-
kreislauf, Atmung und Reflexe kommen auch nicht 
zu kurz. Was es mit Redewendungen wie den be-
rühmten Schmetterlingen im Bauch auf sich hat, 
wird ebenso aufgelöst wie die Frage nach den längsten 
Haaren der Welt und anderen Körper-Rekorden.

Was dein Körper alles kann
Ab 8 Jahre

Samstag, 29. Oktober · 16 Uhr
Universität Erfurt, Hörsaal 6, Nordhäuser Straße 63
€ 3,90 / € 1,90

ANDREAS
KORN-MÜLLER

Mehr als vierzig Jahre lang war Dieter Mann prägen-
der Schauspieler am Deutschen Theater Berlin, von 
1984 bis 1991 auch sein Intendant. Er verkörperte 
Plenzdorfs Wibeau, Lessings Tempelherr, Goethes 
Clavigo, Shakespeares Ariel – und, und, und. Der 
Berliner hatte ursprünglich Dreher gelernt und er-
warb das Abitur an der Arbeiter-und-Bauern-Fakul-
tät. Poesie und Theater waren ihm eine hohe Fest-
lichkeit. Er erzählt, er habe als junger Mensch, wenn 
er eine Schallplatte hörte, nicht geraucht. In seinen 
Gesprächen mit Hans-Dieter Schütt erinnert sich 
Dieter Mann an sein Leben. Ein Streifzug durch ein 
halbes Jahrhundert Bühnengeschichte!

Mittwoch, 26. Oktober · 20 Uhr
Kaisersaal, Futterstraße 15/16
 15,90 /  13,90€ €

DIETER &
HANS-DIETER

MANN 
 SCHÜTT

Schöne Vorstellung

Jules und seine Geschwister Marty und Liz wachsen 
behütet auf, bis ihre Eltern bei einem Autounfall ums 
Leben kommen. Eine Katastrophe, die die drei 
Kinder aus der Bahn wirft. Vor allem der einst so 
selbstbewusste Jules zieht sich immer mehr zurück. 
Nur mit der geheimnisvollen Alva schließt er 
Freundschaft, doch erst Jahre später wird er begreifen, 
was sie ihm bedeutet. Als Erwachsener begegnet er 
Alva wieder. Es sieht so aus, als könnten sie die 
verlorene Zeit zurückgewinnen, doch dann holt sie 
die Vergangenheit wieder ein.
Ein berührender Roman über das Überwinden von 
Verlust und Einsamkeit und über die Frage, was in 
einem Menschen unveränderlich ist.

BENEDICT WELLS

Freitag, 28. Oktober · 20.15 Uhr
Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
€ 9,90 / € 7,90

Vom Ende der Einsamkeit

Gastland der diesjährigen Buchmesse in Frankfurt 
sind die Niederlande und Flandern, und mit Arnon 
Grünberg erwarten wir einen der bedeutendsten und 
vielseitigsten niederländischen Autoren. Er erzählt in 
»Muttermale« von Otto Kadoke, der als Psychiater in 
einem Krisenzentrum für Suizidgefährdete arbeitet 
und dessen Mutter pflegebedürftig ist. Als Kadoke 
zwei Mal hintereinander keine professionelle Distanz 
wahrt – einmal gegenüber der Pflegerin seiner Mut-
ter, dann in der Klinik angesichts einer Patientin –, 
geraten sein Privat- und Berufsleben ganz durchein-
ander. »Muttermale« ist ein berührender Roman über 
die Spielarten der Liebe.
Moderation: Karsten Jauch (TA)

ARNON GRÜNBERG

Dienstag, 25. Oktober · 20 Uhr
Franz Mehlhose, Löberstraße 12
€ 9,90 / € 7,90

Muttermale
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»Geronimo« lautete das Codewort, das die Männer 
vom Seals Team 6 durchgeben sollten, wenn sie 
Osama bin Laden gefunden hatten. Doch ist die 
spektakuläre Jagd Anfang Mai 2011 wirklich so 
verlaufen, wie man uns glauben macht? »Ich habe die 
›offizielle‹ Version beibehalten. Aber ich habe eine 
geheime Hintergrundgeschichte hinzu geschrieben«, 
sagt Leon de Winter, neben Herman van Veen und 
Arnon Grünberg der dritte herausragende niederlän- 
dische Autor, den wir im Kontext der Frankfurter 
Buchmesse 2016 erleben werden. »Geronimo« ist ein 
Roman über geniale Heldentaten und tragisches 
Scheitern, über die Vollkommenheit der Musik und 
die Unvollkommenheit der Welt, über Liebe und 
Verlust.
Moderation: Karsten Jauch (TA)

LEON DE WINTER

Dienstag, 1. November · 20 Uhr
Collegium maius, Michaelisstraße 39
€ 9,90 / € 7,90

Geronimo

Der Flughafen BER wird eröffnet – ein großer Tag für 
Berlin und Brandenburg. Genau 7,34 Sekunden lang 
läuft er wunderbar. Dann allerdings stürzt quasi aus 
dem Nichts ein wirklich großes Raumschiff auf alle 
drei Startbahnen. Das ist der Auftakt zu einer Ge-
schichte, die alles, was wir über außerirdisches Leben 
zu wissen meinten, über den Haufen wirft. Horst 
Evers schaut in die Zukunft, um sich von Außer-
irdischen die Erde erklären zu lassen. Was er erfährt, 
ist erstaunlich und sehr, sehr lustig. Manchmal be-
nötigt man einfach nur ein wenig Abstand, um alles 
zu verstehen. Schon 20 oder 30 Millionen Lichtjahre 
können da enorm viel ausmachen.

HORST EVERS

Mittwoch, 2. November · 20 Uhr
Kaisersaal, Futterstraße 15/16
€ 15,90 / € 13,90

Alles außer irdisch

Mechtild Borrmann pflegt den besonderen und eher 
unblutigen Kriminalroman, in den sie immer wieder 
Zeitgeschehen einarbeitet. So auch in »Trümmer-
kind«: Der elfjährige Hanno Dietz und seine Familie 
überlebten die Bombenangriffe auf Hamburg im Jahr 
1943 nur knapp. Sie flohen und kehrten erst nach 
Kriegsende zurück. In einem der Trümmerkeller ent-
deckt Hanno eine tote Frau. Zurück auf der Straße, 
sammelt er einen herumirrenden Jungen auf, der kein 
Wort spricht. Familie Dietz nennt ihn Johannes, er 
wächst bei ihnen auf. Jahre später kommt Johannes 
durch Zufall den historisch verbürgten Trümmer-
morden auf die Spur, die auf fatale Weise mit seiner 
Familiengeschichte verknüpft sind.

MECHTILD
BORRMANN

Donnerstag, 3. November · 20 Uhr
Stadt- und Regionalbibliothek, Domplatz 1
€ 9,90 / € 7,90

Trümmerkind

Das Jahr 1517 macht einen Mann berühmt. So be-
rühmt, dass auch nach 500 Jahren viele Menschen 
mit dieser Jahreszahl einen Namen verbinden: Martin 
Luther. 1517 veröffentlicht er in Wittenberg 95 
Thesen, die in der christlichen Welt eine unaufhalt-
same Entwicklung auslösen, an deren Ende die 
Geburtsstunde der evangelischen Kirche steht. Die 
Eisenacher Religionspädagogin Meike Roth-Beck 
erzählt nicht nur über Martin Luthers spannendes 
Leben, sondern stellt auch einige seiner wichtigsten 
Thesen vor und erklärt diese für Kinder. Klaus 
Ensikats brillante Illustrationen lassen die Zeit des 
ausklingenden Mittelalters lebendig werden. Ein 
Stück Weltgeschichte für Kinder!

MEIKE ROTH-BECK

Sonntag, 30. Oktober · 16 Uhr
Augustinerkloster, Raum Augustinus, Augustinerstraße 10
€ 3,90 / € 1,90

Von Martin Luthers Wittenberger Thesen
Ab 8 Jahre
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Wolfgang Bosbach, lange Jahre stellvertretender Vor-
sitzender der CDU-Bundestagsfraktion und bis zu 
seinem Rücktritt im September 2015 Vorsitzender 
des Innenausschusses des Bundestages, gehört zu den 
beliebtesten Politikern der Republik. Er ist ein schar-
fer Kritiker der Griechenlandpolitik seiner Partei und 
gilt auch deshalb innerhalb der Union als unabhängi-
ger Geist und Rebell. Wolfgang Bosbach hat noch 
echte Überzeugungen und vertritt diese konsequent. 
Das kommt an bei den Bürgern, die im unüber-
sichtlichen und oft als verlogen wahrgenommenen 
Politikbetrieb nach Orientierung suchen.
Moderation: Hanno Müller (TA)

WOLFGANG BOSBACH
Endspurt. Wie Politik tatsächlich ist –
und wie sie sein sollte

Montag, 7. November · 20 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
€ 11,90 / € 9,90

Es sind nur ein paar Sätze in einem unveröffentlich-
ten Manuskript, das Vita im Arbeitszimmer ihres 
Vaters findet. Als sie kurz darauf mit ihren Freunden 
durch Europa reist, stößt Vita in Italien zufällig auf 
den Schauplatz des Manuskripts: Viagello. Der Ort 
und der Seiltänzer Luca, der ihr buchstäblich vor die 
Füße fällt, üben auf Vita eine magische Anziehungs-
kraft aus. Vita ahnt nicht, dass Luca sie auf eine Reise 
tief in ihre Erinnerungen führen wird, an deren Ende 
etwas steht, was einst in Viagello geschah. Das neue 
Buch von Isabel Abedi verströmt eine ganz besondere 
Atmosphäre und ist als literarisch-musikalischer Dia-
log zu erleben.

Samstag, 5. November · 18 Uhr
Ratsgymnasium, Meister-Eckehart-Straße 6
€ 5,90 / € 3,90

ISABEL &
SARAH 

ABEDI 
SCHÜDDEKOPF

Die längste Nacht
Ab 14 Jahre

(Saxophon)

Prinz Iwan fängt den wunderschönen Feuervogel und 
will ihn für immer behalten. Doch der Anblick des 
Vogels im Käfig bedrückt ihn, darum lässt er ihn frei 
und behält eine Feder zurück, die den Feuervogel bei 
Gefahr herbeirufen soll. Da entdeckt er in einem Park 
am Rande des Königreichs dreizehn junge Mädchen, 
die von einem bösen Zauberer gefangen gehalten 
werden. In die Schönste unter ihnen verliebt er sich 
sofort. Doch die Wache des Zauberers hat ihn schon 
entdeckt und nimmt Iwan gefangen. Ob der Feuer-
vogel ihm wirklich zu Hilfe kommen wird? Mit Susa 
Hämmerles Musikbilderbuch (Buch und CD) 
können Kinder auf spielerische Weise die Welt der 
Musik kennenlernen.

SUSA HÄMMERLE

Sonntag, 6. November · 16 Uhr
Music Academy, Schillerstraße 27
€ 3,90 / € 1,90

Der Feuervogel.
Das Ballett nach Igor Strawinsky
Ab 5 Jahre

Die Expedition des britischen Polarforschers Ernest 
Shackleton, mit der er vor hundert Jahren als erster 
den antarktischen Kontinent durchqueren wollte, 
scheiterte, blieb aber berühmt, weil alle Mitglieder 
der Crew unter schwierigsten Umständen überleb-
ten. Auf die Spuren dieser Rettungsaktion begab sich 
Ende 2015 die »Sir Ernest’s Anniversary« Expedition. 
Zehn Männer und zwei Frauen wagten sich auf den 
wildesten Ozean der Welt. Von den Falklandinseln 
gelangten sie über Elephant Island bis nach Süd-
georgien. Die Crewmitglieder Nikolaus Hansen und 
Tina Uebel hielten das Unterfangen in einem mit-
reißenden Bericht fest, ergänzt durch einzigartige 
Aufnahmen unberührter Eislandschaften. 

Freitag, 4. November · 20 Uhr
Flughafen Erfurt-Weimar, Binderslebener Landstraße 100
€ 11,90 / € 9,90

NIKOLAUS
TINA 

 HANSEN
& UEBEL
Die S.E.A. Expedition
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FELICITAS HOPPE

Freitag, 11. November · 20 Uhr
Rathausfestsaal, Fischmarkt 1
€ 9,90 / € 7,90

Über den Horizont
Den Horizont zu erweitern, das heißt auch, sich auf 
Reisen zu begeben. Wer aber könnte so eloquent in 
die Welt aufbrechen wie Felicitas Hoppe? Die rastlose 
Abenteurerin hat nicht nur die Erde schon mehrfach 
umrundet, sondern sich auch als versierte Fantasie-
reisende erwiesen. Kaum kann sie den eigenen litera-
rischen Figuren folgen! Doch wenn sich eine so wiss-
begierige Erzählerin auf den Weg macht, erobert sie 
natürlich nicht nur die Ferne, sondern auch sich 
selbst. Felicitas Hoppe liest aus Reisetexten und be-
richtet über die Kunst, einen Horizont zu gewinnen, 
um ihn dann wieder hinter sich zu lassen.
In Kooperation mit der Hochschule Coburg
und der Universität Erfurt

Ist es ein neuer Anfang, wenn man alles hinter sich 
lässt? Einen Augenblick zögert Thomas, dann verlässt 
er das Haus, seine Frau und seine Kinder. Mit einem 
erstaunten Lächeln geht er einfach weiter und ver-
schwindet. Astrid, seine Frau, fragt sich zunächst, 
wohin er gegangen ist, dann, wann er wiederkommt, 
schließlich, ob er noch lebt. Jeder von uns kennt ihn: 
den Gedanken, das alte Leben abzulegen, ein anderer 
sein zu können, vielleicht man selbst. Peter Stamm, 
zuletzt mit dem Bodensee-Literaturpreis 2012 und 
dem Friedrich-Hölderlin-Preis 2014 ausgezeichnet, 
ist ein Meister im Erzählen jener Träume, die zugleich 
die schönste Möglichkeit und den furchtbarsten Ver-
lust bedeuten. »Weit über das Land« ist ein Roman, 
der die alltäglichste und zugleich schwerste aller 
Fragen stellt: die nach dem eigenen Leben. 

Donnerstag, 10. November · 20.15 Uhr
Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
€ 9,90 / € 7,90

PETER STAMM
Weit über das Land

Miroslav Nemec, den viele als Ivo Batic aus dem 
Münchner »Tatort« kennen, soll bei einem »Mörde-
rischen Wochenende« im Berghotel »Falkneralm« aus 
einem Krimi von Henning Mankell lesen und über 
»Mord in Fiktion und Wirklichkeit« diskutieren. 
Doch das Wochenende wird alles andere als nette 
Routine, denn plötzlich kommen nacheinander drei 
Gäste zu Tode. Eine Verkettung unglücklicher Um-
stände, meint die Berchtesgadener Polizei. Doch 
Nemec beginnt zu zweifeln, ob wirklich alles mit 
rechten Dingen zugegangen ist. Und so muss der 
Kommissardarsteller Nemec selbst zum Ermittler 
werden und der Gefahr ins Auge blicken, sich so 
richtig lächerlich zu machen.

MIROSLAV NEMEC

Mittwoch, 9. November · 20 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
€ 14,90 / € 12,90

Die Toten von der Falkneralm.
Mein erster Fall

Max ist seit fünfundzwanzig Jahren mit Tina ver-
heiratet, sie ist die Liebe seines Lebens. Er betreibt 
eine kleine Bar, tagsüber bringt er das Altglas weg, 
repariert das Mobiliar – oder begibt sich auf die Suche 
nach einem ausgestopften Stierkopf, der unbedingt 
über dem Tresen hängen soll. Max liebt sein Leben, so 
wie es ist, seine Familie, seine Freunde. Das wird ihm 
einmal mehr bewusst, als Tina zum ersten Mal in ihrer 
Ehe beruflich alleine unterwegs ist. »Das Leben ist 
gut« verteidigt das, was im Alltag schnell übersehen 
wird. Es ist ein Roman über das Menschsein, gute 
Freundschaften und das Leben – vor allem aber ist es 
eine Hymne auf die Liebe.

ALEX CAPUS

Dienstag, 8. November · 20.15 Uhr
Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
€ 9,90 / € 7,90

Das Leben ist gut



»Die Wahrheit«
MELANIE RAABE
ist der Shootingstar unter den jungen Krimi-
autoren und hält uns mit ihrem neuen Thriller 
um den tot geglaubten Geschäftsmann Philipp 
Petersen in Atem.

»I am Death. Der Totmacher«
Die Thriller von
CHRIS CARTER
sind bloody as hell, und bei der Herbstlese trifft 
der internationale Starautor auf Deutschlands 
bekanntesten Fernseh-Kriminalisten: Christian 
Berkel.

»Asphaltseele«
Sie müssen diesen Bullen im neuen Thriller von
GREGOR WEBER
nicht mögen – aber Ruben Rubeck ist einer von 
den Guten, auch wenn der Kommissar schon 
bessere Tage gesehen hat.

»Schwindelfrei ist nur der Tod«
Spannende Fälle, skurrile Typen, eigenwillige 
Charaktere – die Alpenkrimis von
JÖRG MAURER
mit Kommissar Jennerwein sind längst Kult.
Ein Krimi-Kabarett-Abend vom Feinsten!

»Trümmerkind«
MECHTILD BORRMANN
verbindet Spannung, historisches Zeitgeschehen 
und ein herausragendes Sprachgefühl. Im neuen 
Buch sind die Trümmermorde in Hamburg nach 
1945 die historische Folie der Geschichte.

»Die Toten von der Falkneralm«
Gleich drei Tote für
MIROSLAV NEMEC
im abgelegenen Berghotel – der beliebte Tatort-
Kommissar muss auch im richtigen Leben ermit-
teln. Kann das gut gehen?

10 Jahre Sebastian Fitzek
Dreizehn Bestseller in zehn Jahren und eine stetig 
wachsende Fangemeinde – Grund genug für eine 
große Jubiläumsshow, bei der 
SEBASTIAN FITZEK
seinen neuen Thriller »Das Paket« vorstellt.

»Zorn – Wie du mir«
Kommissar Zorn und der dicke Schröder aus der 
Feder von 
STEPHAN LUDWIG
sind ein ebenso kauziges wie unverwechselbares 
Duo, das in seinem sechsten Fall in Halle ermittelt.

Die Zentralklinik Bad Berka
präsentiert das Krimiprogramm im
Rahmen der »Erfurter Herbstlese«:

bis der Arzt kommt
Spannung … 
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Drei AutorInnen stellen in Lesung und Gespräch 
ihren ersten Roman vor, und Sie, liebe Gäste, haben 
am Ende die Möglichkeit, Ihr Debüt der Herbstlese 
2016 zu wählen. Katharina Bendixen, vor zwei Jahren 
Erfurter Stadtschreiberin, führt ihre Protagonistin als 
Aupair nach Budapest. Dort versucht sie einen Neu-
beginn, doch ihr Leben gerät aus den Fugen. Daniel 
Speck erzählt in einer weit ausholenden Familien-
geschichte von unserer Faszination für Italien. Katha-
rina Winklers Geschichte beruht auf einer wahren 
Begebenheit und berichtet von Filiz, einer kurdischen 
Frau, deren Leben lange von männlicher Gewalt und 
brutaler Unterdrückung gekennzeichnet ist.
Moderation: Marion Brasch

Dienstag, 15. November · 20 Uhr
Franz Mehlhose, Löberstraße 12
€ 9,90 / € 7,90

DAS MALERSTE 
Der Herbstlese-Debütantensalon

Wolfgang Lippert, der beliebteste Unterhaltungs-
künstler der DDR, landete den Ulk-Hit »Erna 
kommt« und moderierte nach der Wende unter an-
derem »Wetten, dass…?«. Das Multitalent erzählt so 
noch nie gehörte Geschichten aus seinem Privat-
leben und dem Showbusiness. Wie er Erich Mielke 
von der Bühne schickte, Hannelore Kohl zum 
Seufzen brachte und Paul McCartney wieder frisch 
machte. Auch Erna kommt zu Wort: Mit spitzen 
Randbemerkungen konterkariert sie das Selbstbild 
des Entertainers. Wolfgang Lippert begeistert mit 
unverwechselbarem Charme und berlinischem 
Mutterwitz.
In Kooperation mit der Sparkasse Mittelthüringen

WOLFGANG LIPPERT

Dienstag, 15. November · 19.30 Uhr
Volkshaus Sömmerda, Weißenseer Str. 33
Mittwoch, 16. November · 19.30 Uhr
Stadthalle Apolda, Klause 1
jeweils € 11,90 / € 9,90

Wetten, dass … Erna kommt?!
Special Guest: Stefan Schwarz
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»Die Blechtrommel« zählt zu den wichtigsten Werken 
des Nobelpreisträgers Günter Grass und hat ihren 
festen Platz in der deutschen Nachkriegsliteratur. Die 
Idee des klassischen Schlagzeugers Stefan Weinzierl 
war es, ausgewählte Passagen aus diesem Buch mit 
den facettenreichen Klangfarben seines großen 
Spektrums an Schlaginstrumenten zu untermalen: 
Marimba, Vibraphon, Trommeln, Effektinstrumente 
kommen mal atmosphärisch untermalend, mal solis-
tisch zum Einsatz und unterstützen auf ihre Art die 
Sprachgewalt und Sprachschönheit des Romans von 
Grass. Die Textpassagen sind auf zwei Schauspieler-
Stimmen verteilt: die von Ulrike Folkerts und 
Clemens von Ramin.

FOLKERTS
VON RAMIN

WEINZIERL

ULRIKE 
CLEMENS 
STEFAN 

Montag, 14. November · 20 Uhr
Kaisersaal, Futterstraße 15/16
€ 15,90 / € 13,90

Die Blechtrommel

Sebastian Fitzek hat dreizehn Bestseller geschrieben, 
die Presse nennt ihn den »Meister des Psycho-
Thrillers« und seine Leser lieben ihn! Er gehört zu den 
populärsten Autoren Deutschlands, und in diesem 
Jahr feiert Sebastian Fitzek sein 10-jähriges Erfolgs-
Jubiläum. Aus diesem Anlass geht er auf Tour, beglei-
tet von der Live-Band Buffer Underrun. Fitzek lädt 
ein zu einer multimedialen Jubiläumsshow mit eigens 
komponiertem Soundtrack und effektvollen Bildani-
mationen. Mitreißend, spannend und unterhaltsam 
wird diese kleine Zeitreise werden, und als Highlight 
stellt Sebastian Fitzek sein neuestes Werk »Das Paket« 
vor.

10 Jahre
SEBASTIAN FITZEK
Die multimediale Jubiläumsshow

Samstag, 12. November · 20 Uhr
Theater Erfurt, Großes Haus, Theaterplatz 1
€ 24,90 / € 22,90
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Im Frühjahr 2015 kehrt der Autor und TLZ-Redak-
teur Frank Quilitzsch nach China zurück, um jene 
Orte aufzusuchen, an denen er vor 25 Jahren unter-
richtet hat. Damals, 1989, war gerade der Studenten-
aufstand auf dem »Platz des Himmlischen Friedens« 
niedergeschlagen worden, und die Gesellschaft wirkte 
gelähmt. Jetzt boomt die Wirtschaft, das moderne 
China ist überwältigend. Doch wie geht es den Men-
schen, und wie stehen sie zur Vergangenheit? Der 
Rückkehrer trifft in Nanjing alte Uni-Kollegen, die zu 
dem Massaker noch immer schweigen, lernt Jüngere 
kennen, die eine Aufarbeitung fordern, und stößt auf 
eine neue Studentengeneration, für die das bereits 
Geschichte ist.

FRANK QUILITZSCH

Donnerstag, 17. November · 20 Uhr
Stadt- und Regionalbibliothek, Domplatz 1
€ 9,90 / € 7,90

Auf der Suche nach Wang Wei

Der Schauspieler Jannek Blume wird gern als Mär-
chenprinz gebucht, aber das richtige Leben ist nicht 
märchenhaft, und so soll endlich auseinandergehen, 
was nie zusammengehörte: er und Larissa, die Ham-
burger Chefarzttochter. Dummerweise ist da noch 
der gemeinsame kleine Sohn Timmi, ein kluges Kind 
und notorischer Terrorbolzen, um den ein Sorge-
rechtsstreit entbrennt. Je länger der Streit dauert, 
desto »verhaltensorigineller« wird Timmi. Jannek 
muss handeln: Er braucht quasi sofort eine Stief-
mutter mit Nerven aus Stahl und was Besseres als 
Prinzenjobs. Eine Geschichte, die ungewöhnlicher 
klingt, als sie ist. Eigentlich passiert sie jeden Tag 
irgendwo in Deutschland. Aber niemand kann so 
komisch davon erzählen wie Stefan Schwarz.

STEFAN SCHWARZ
Oberkante Unterlippe

Freitag, 18. November · 20 Uhr
Theater Erfurt, Großes Haus, Theaterplatz 1
€ 14,90 / € 12,90

Sommerferien in Island, einem Land, in dem die 
Menschen sich am Lagerfeuer Geschichten über 
Elfenwesen und Wiedergänger erzählen. Doch han-
delt es sich dabei wirklich nur um Geschichten? Die 
Brüder Fabio und Tom sind sich da zunehmend 
unsicher. Gemeinsam mit Elín, dem wilden islän-
dischen Mädchen, das ihnen nicht nur die Haupt-
stadt Reykjavík zeigt, sondern sie auch mit zu einem 
Reiterhof in der Nähe der berühmten Hraunfossar-
Wasserfälle nimmt, stoßen sie auf eine geheimnis-
volle Welt im Verborgenen …
Nina Blazon las schon als Jugendliche mit Begeis-
terung Fantasy-Literatur, und heute sind ihre eige-
nen Bücher ein Garant für beste Fantasy-Unterhal-
tung.

Silfur – Die Nacht der silbernen Augen
Ab 10 Jahre

NINA BLAZON

Samstag, 19. November · 16 Uhr
Kinder- und Jugendbibliothek, Marktstraße 21
€ 3,90 / € 1,90

Mittwoch, 16. November · 20 Uhr
Theater Erfurt, Studio, Theaterplatz 1
€ 11,90 / € 9,90

Bleiben will ich, wo ich nie gewesen bin
Ein Abend für
THOMAS BRASCH

Bleiben will ich, wo ich nie gewesen bin: Das ist die 
Schlüsselzeile für den Schriftsteller, Dramatiker und 
Filmemacher Thomas Brasch, geboren im englischen 
Exil der jüdisch-kommunistischen Eltern, aufge-
wachsen und renitent geworden in der DDR, die er 
1976 verließ, um auch in der BRD nie anzukommen, 
und erst recht nicht im vereinten Deutschland. 
Wonach hat er sich gesehnt und woran gerieben? Was 
trieb ihn weg von seiner Familie und schließlich aus 
seinem Land? In einer Collage aus Text, Szenen und 
Film hat die Schwester Marion Brasch diese Fragen zu 
einer Geschichte verwoben, die sie gemeinsam mit 
dem Schauspieler Jan Damitz darbietet.

Mit Marion Brasch und Jan Damitz



Samstag, 19. November · 19 Uhr
Stadtgarten, Dalbergsweg 2a
€ 11,90 / € 9,90
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Der begnadete Kolumnist Axel Hacke schildert seine 
Begegnung mit Gott, einem melancholischen alten 
Herrn, der unglücklich ist über die Unvollkommen-
heit der eigenen Schöpfung und ausgerechnet bei den 
Menschen Trost sucht: eine so großartige wie ver-
sponnene Geschichte voll seltsamster Ereignisse, 
heiter und ernst zugleich. Weil aber jeder Abend mit 
Hacke eine Wundertüte voll verschiedenster Ge-
schichten ist, trifft man nicht nur Gott, sondern auch 
den weißen Neger Wumbaba, den kleinen König 
Dezember und den traurigen Kühlschrank Bosch, 
man hört Weltbetrachtungen aller Art aus dem 
»Kolumnistischen Manifest«, und man begegnet 
Paola, der Ehefrau des Erzählers, sowie Luis, seinem 
Sohn.

AXEL HACKE

Dienstag, 22. November · 20 Uhr
Theater Erfurt, Großes Haus, Theaterplatz 1
€ 14,90 / € 12,90

Die Tage, die ich mit Gott verbrachte

Auch in diesem Herbst lädt der Highslammer die 
Crème de la Crème der deutschsprachigen Poetry 
Slam-Szene nach Erfurt ein. Das Line-Up:
Felix Lobrecht (Gewinner des NDR Comedy 
Contest)

´Dalibor Markovic (Deutschsprachiger Meister im  
Team)
Zoe Hagen (Deutschsprachige U20-Vizemeisterin)
Pauline Füg (Kulturpreis Bayern und Sprach-
bewahrerpreis)
Sebastian Hahn (U20 Landesmeister 
Niedersachsen/Bremen)
Elli Linn (Thüringer Vizelandesmeisterin)
Matze B. (Legende der Slamszene)
Jakob Brückner (Newcomer der Slamszene)
Featured Poet: Friedrich Herrmann (Gewinner des 
Highslammer XI)
Artist Act: Friederike T. (Singer-Songwriterin)
Live-Painter: Peer Galus
Moderation: Andreas In der Au (AIDA) 

HIGHSLAMMER XII

DIETMAR BÄR
liest David Walliams’ Gangsta-Oma
Ab 10 Jahre

Ben muss jeden Freitag bei seiner Oma verbringen, 
wenn seine tanzverrückten Eltern das Tanzbein 
schwingen. Bens Oma ist zwar nett, aber sooooooo 
langweilig! Immer will sie bloß Scrabble spielen und 
isst den ganzen Tag nichts anderes als Kohlsuppe – 
igitt! Doch eines Tages findet Ben heraus, dass seine 
Oma ein Geheimnis hat: Sie war früher eine be-
rühmte Juwelendiebin! Und jetzt plant sie ihr größtes 
Ding: Sie will die Kronjuwelen der englischen 
Königin stehlen! Ben ist Feuer und Flamme. Was für 
ein Abenteuer! Von nun an können die Freitage gar 
nicht schnell genug kommen.

Sonntag, 20. November · 16 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
€ 7,90 / € 5,90

Goethe hat Erfurt mehr als fünfzig Mal besucht. Als 
Leiter der Wegebaudirektion besaß er in der größeren 
Nachbarstadt Weimars sogar eine eigene Wohnung. 
Aus Erfurt hat Goethe Wein bezogen und durch die 
Erfurter Faust-Sagen Anregungen für sein berühm-
testes Werk erhalten. Erfurt war für Goethe aber auch 
ein Ort der Begegnungen. Er traf dort etwa den 
Reichsfreiherrn Karl Theodor von Dalberg oder den 
Mineralogen Karl Christian Friedrich Glenck, vor 
allem aber fand hier während des Fürstenkongresses 
1808 die legendäre Zusammenkunft mit Napoleon 
statt. Torsten Unger, Moderator und Redakteur beim 
MDR, ist ein Kenner der Weimarer Klassik, und in 
der »Stationen«-Reihe des Morio Verlages erschien 
von ihm bereits »Thomas Mann in Weimar«.

TORSTEN UNGER

Montag, 21. November · 20 Uhr
Haus Dacheröden, Festsaal, Anger 37
€ 7,90 / € 5,90

Johann Wolfgang von Goethe in Erfurt



Eine Geschichte über Freundschaft und Abenteuer – 
musikalisch in Szene gesetzt mit eigens von Rock-
Ikone Heinz Rudolf Kunze getexteten Liedern. 
Gemeinsam mit Autor und Musiker Jens Carstens 
und Illustratorin Julia Ginsbach lässt Heinz Rudolf 
Kunze auf der Bühne ein Live-Hörspiel entstehen, 
das die Zuhörer in die bunte Unterwasser-Welt von 
Quentin Qualle und den anderen Meereskindern 
entführt und einen schönen Querschnitt durch alle 
drei bisher erschienenen Bände bietet. Fürs Auge und 
Ohr ein Genuss, das wissen all’ diejenigen, die beim 
ersten Quentin Qualle-Nachmittag im Herbst 2014 
dabei waren und bestimmt wiederkommen werden.

 KUNZE
 CO

HEINZ RUDOLF
&

Sonntag, 27. November · 16 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
€ 7,90 / € 5,90

präsentieren: Quentin Qualle
Ab 5 Jahre
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Das Gehen und Wandern, die ursprünglichste Fort-
bewegungsform des Menschen, ist eine Form der 
Glückssuche. Denn wer geht, kommt ins Sinnieren 
und läuft auch durch seine eigene Denklandschaft. 
Ob in den Wüsten der Welt, auf Chinas Seidenstraße, 
entlang der ehemaligen innerdeutschen Grenze oder 
auf Don Quijotes Spuren in der spanischen Mancha 
– überall erlief sich Achill Moser ungeahnte 
Einsichten. Er berichtet von echten Abenteuern, den 
unterschiedlichsten Formen des Gehens – vom No-
madentum bis zum Pilgern – und vor allem davon, 
wie das Gehen den Blick auf die Welt und sich selbst 
verwandelt. Ein inspirierendes Buch, das Vater & 
Sohn in Wort und Bild vorstellen.

ACHILL AARON&  MOSER

Freitag, 25. November · 20 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
€ 12,90 / € 10,90

Zu Fuß hält die Seele Schritt

Seit 20 Jahren schreibt Bestseller-Autor und Grimme-
Preisträger Moritz Netenjakob satirische Texte. Jetzt 
präsentiert er erstmals die Highlights: Wenn ein 
Fußballreporter »Hänsel und Gretel« erzählt und 
Reiner Calmund zum Kunstexperten wird, dann ist 
das Zwerchfellerschütterung auf höchstem Niveau. 
Wenn sich RTL dem Thema Antifaschismus widmet 
und deutsche Atheisten gemeinsam mit Türken 
Weihnachten feiern, wird daraus feinste Gesell-
schaftssatire. Und wenn Udo Lindenberg mit Klaus 
Kinski in einer fiktiven WG lebt, dann vereinen sich 
Humor und Wahnsinn.
Netenjakob steht ein grandioses Ensemble verschie-
denster Rollen und Stimmen zur Verfügung. Lach-
tränen garantiert!

MORITZ NETENJAKOB

Samstag, 26. November · 20 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
€ 12,90 / € 10,90

Netenjakob spielt, liest
und singt Netenjakob

Henriette, Lea, Susanna, Timo und Caroline aus dem 
Leseclub stellen ihre aktuellen Lieblingsbücher vor 
und diskutieren darüber. In »Eden Academy« von 
Lauren Miller wird ein beängstigendes Zukunfts-
szenario entworfen. »Der Marsianer« von Andy Weir 
ringt um das Überleben in einer lebensfeindlichen 
Umgebung. Eine düstere Atmosphäre von dunklen 
Machenschaften beschwört Amy Talkington in »Liv, 
Forever« herauf. Liebesgeschichten dürfen aber na-
türlich auch nicht fehlen: Ziemliches Herzklopfen 
versprechen »Die Anatomie der Nacht« von Jenn 
Bennett und »Almost« von Anne Eliot. Lasst Euch in 
die Welt der Bücher entführen und diskutiert mit! 
Moderation: Anna

KEINE ANGST VOR
!BÜCHERN

Mittwoch, 23. November · 17 Uhr
Kinder- und Jugendbibliothek, Marktstraße 21
Eintritt frei

Ein literarisches Quintett mit dem Leseclub
der Kinder- und Jugendbibliothek
Ab 12 Jahre
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BERND-LUTZ LANGE

Seit je haben bahnbrechende Erfindungen das Leben 
der Menschen gravierend verändert. Doch heute 
drängt über das Internet die ganze Welt in unseren 
Kopf, zu keiner anderen Zeit bestand ein solcher 
Überfluss an Waren, Informationen, Grellheit und 
durchaus auch an Freiheit. Aber es gibt einen Nach-
holbedarf an Gerechtigkeit, Stille, Bildung des Kop-
fes und des Herzens. Mit Wehmut, Schärfe und Witz 
erzählt der Leipziger Kabarettist Bernd-Lutz Lange 
von den Sitten und Traditionen, die im Laufe seines 
Lebens verloren gegangen sind. Indem er das Früher 
mit dem Heute vergleicht, hinterfragt Bernd-Lutz 
Lange die Rasanz unserer Zeit. Seine Lesung wird 
musikalisch am Flügel begleitet.

Donnerstag, 1. Dezember · 20 Uhr
Kaisersaal, Futterstraße 15/16
€ 14,90 / € 12,90

Das gab’s früher nicht.
Ein Auslaufmodell zieht Bilanz

JUDITH HERMANN

Dienstag, 29. November · 20.15 Uhr
Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
€ 9,90 / € 7,90

Judith Hermann ist berühmt für ihren elegisch-
lakonischen Stil, die Schönheit ihrer Sprache. In ihren 
neuen Erzählungen setzt sie so konzentriert wie leicht 
die Worte, zwischen denen sich das Drama der Exis-
tenz zeigt. Was geschieht, wenn wir jemandem begeg-
nen? Wie nah können wir den Menschen sein, die wir 
lieben? Durch einen Blick, eine Berührung entsteht 
eine plötzliche Nähe oder Menschen entfernen sich 
voneinander. Judith Hermanns Figuren sind manch-
mal ganz schutzlos. Umso intensiver sind ihre Begeg-
nungen mit anderen, geliebten, fremden Menschen. 
Diese Momente geschehen beiläufig, unaufgeregt 
und entfalten unter der Oberfläche eine existentielle 
Wucht. 

Lettipark

Ein Dialog zwischen Karl Marx und dem Südsee-
häuptling Tuiavii, zwischen Posaune und Akkordeon, 
zwischen Tun und Lassen. Wie ein riesiger Panther 
setzt das »Kapital« zum Schlusssprung an – um die 
alleinige Macht in der Welt endgültig zu erringen. Es 
wird höchste Zeit, konzentriert hinzuschauen auf die 
beängstigenden Gründe für den Zustand unserer 
Welt. Die Namen der Mitwirkenden bürgen dabei für 
Sinnlichkeit und Humor, so dass es auch ein ver-
gnüglicher Abend wird. Denken muss ja nicht not-
wendigerweise schlimm sein. Es kann Spaß machen. 
Und Mut! Es sprechen: Walfriede Schmitt und Jens-
Uwe Bogadke. Es musizieren: Konrad Bauer (Posau-
ne) und Tobias Morgenstern (Akkordeon).

JAZZ PROSALYRIK 

Mittwoch, 30. November · 20 Uhr
Gewerkschaftshaus, Juri-Gagarin-Ring 150
€ 14,90 / € 12,90

Manifestliches!
Dialog zwischen Karl Marx und dem
Südseehäuptling Tuiavii

Der Baggerfahrer und Liedermacher Gerhard Gun-
dermann gehörte zu den originellsten ostdeutschen 
Musikern – kein Wunder also, dass an der Hoch-
schule für Musik und Theater Leipzig sehr viele seiner 
Lieder fester Bestandteil der Gesangsausbildung sind. 
An die fünfzehn Schauspieler und Studenten haben 
einen begeisternden zweistündigen Konzertabend 
erarbeitet, bei dem sie die Songs über das Älter-
werden, den Verlust der Arbeit und der Heimat ohne 
Theatralik vortragen und dabei zwischen Solo, Duett 
und Chor wechseln. Eine Veranstaltung, die Michael 
John, dem verstorbenen Mitbegründer der Herbst-
lese, sicher gefallen hätte, war er doch auch ein erklär-
ter Gundermann-Fan. 

GUNDERMANN

Montag, 28. November · 20 Uhr
Gewerkschaftshaus, Juri-Gagarin-Ring 150
€ 19,90 / € 17,90

Die Schauspiel-Brigade Leipzig
singt und spielt



Die Herbstlese begeht in diesem Jahr ihr 20-jähriges 
Jubiläum, und fast die Hälfte der Wegstrecke wurde 
sie von Denis Scheck und seiner Tour de Force durch 
das literarische Jahr begleitet. Er ist als Abschluss 
unseres Festivals nicht mehr wegzudenken und 
begeistert immer wieder aufs Neue! Also heißt es auch 
dieses Mal: Ganz schnell Karten sichern, um den 
Literaturkritiker aus Leidenschaft zu erleben, wenn er 
mit viel Tempo, Witz und noch mehr Sachverstand 
durch die Bücherwelt 2016 führt. Wie immer stehen 
Lobeshymnen neben scharfen Verrissen, gibt es Hin-
weise des Meisters auf ganz besondere Bücher, die 
man schnell übersieht in der Flut der Neuerschei-
nungen. 

Mit DENIS SCHECK
durch die literarische Welt 2016

Sonntag, 11. Dezember · 20 Uhr
Theater Erfurt, Großes Haus, Theaterplatz 1
€ 14,90 / € 12,90

Stephan Ludwig hat mit seinen Hallenser Ermittlern 
Zorn und Schröder ein Kultduo erfunden, das sowohl 
die Krimileser als auch die Krimi-Fernsehzuschauer 
begeistert: Schon vier Zorn-Krimis wurden für die 
ARD verfilmt! Im neuesten Fall, in dem die beiden 
ermitteln, wurde die Leiche eines jungen Mannes an 
einen Baum gefesselt am Flussufer gefunden. In 
seinem Oberschenkel steckt ein Zimmermannsnagel, 
ein möglicher Hinweis auf Folter. Zorn findet im 
Handy des Toten eine Nummer, die er kennt. Der 
Mann hat sie kurz vor seiner Ermordung gewählt. 
Und sie gehört niemand anderem als Zorns eigenem 
Bruder Cornelius.

STEPHAN LUDWIG
Zorn – Wie du mir

Dienstag, 6. Dezember · 20 Uhr
Franz Mehlhose, Löberstraße 12
€ 9,90 / € 7,90

Mila ist schön und rätselhaft. Ihre Vergangenheit will 
sie um jeden Preis geheim halten. In Moorstein sucht 
die Sechzehnjährige einen Neuanfang und findet ihre 
große Liebe. Tristan, eigentlich unerreichbar, erwählt 
ausgerechnet sie! Mila kann ihr Glück kaum fassen. 
Doch auch Tristan hat ein Geheimnis. Als in der 
Kleinstadt ein junger Mann namens Lucas auftaucht 
und das Haus der Rabenfrau in Besitz nimmt, er-
wachen die Schatten der Vergangenheit zum Leben. 
Denn Lucas und Tristan scheinen sich zu kennen – 
und zu hassen. Im undurchsichtigen Spiel der beiden 
gerät Mila zwischen die Fronten und findet sich 
plötzlich vor einem finsteren Abgrund wieder …

Samstag, 3. Dezember · 16 Uhr
Music Academy, Schillerstr. 27
 5,90 /  3,90€ €

Der Kuss des Raben
Ab 14 Jahre

ANTJE BABENDERERDE

Willkommen an Bord der Molly Popper, dem 
verrücktesten Schiff der Meere! Tim Buktu erlebt 
zusammen mit Kapitän Barti Blu und der Piraten-
schiffgäng Abenteuer, die sich gewaschen haben! Tim 
Buktu kann sein Glück kaum fassen: Er wird von 
Kapitän Barti Blu als Aufschreiber auf der sagen-
umwobenen Molly Popper angeheuert. Doch bevor er 
an Bord gehen kann, wird er entführt. Ist Tims Traum 
vom Piratenleben schon vorbei? Im Gefängnis trifft er 
auf Bartis wilde Piratenschiffgäng und schnell ist klar: 
Hinter all’ dem steckt der fiese Admiral Hammerhäd!

Samstag, 3. Dezember · 11 Uhr
Kinder- und Jugendbibliothek, Marktstraße 21
 3,90 /  1,90€ €

Die Piratenschiffgäng
Ab 5 Jahre

IRMGARD KRAMER
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Unsere Internet-Seite www.herbstlese.de ist die
umfangreichste und aktuellste Informations-
quelle unseres Vereins. Neben der Erfurter 
Herbstlese finden sich hier auch alle Termine 
der Frühlingslese. Außerdem liefern wir Ihnen 
Informationen und Fotomaterial rund um die 
Autoren und ihre Bücher, und Sie finden hier 
während der Festivals eine aktuelle Bericht-
erstattung über die Veranstaltungen.

Die Erfurter Herbstlese ist auch bei Facebook 
mit einer Seite präsent. In diesem großen sozia-
len Netzwerk finden Sie viele aktuelle Fotos und 
Informationen rund um die Herbstlese und die 
auftretenden Autoren.

Alles, was sich nach Redaktionsschluss noch än-
dert – z.B. kurzfristige Verlegungen des Termins 
oder des Veranstaltungsortes – kommunizieren 
wir über unseren Newsletter, die Webseite 
www.herbstlese.de und über Facebook. Auch 
Lesungen, die kurzfristig ins Programm aufge-
nommen werden, kündigen wir hier an.

Unser kostenloser Newsletter ist der zuverlässig-
ste Weg, um aktuell über alle Herbstlese-Akti-
vitäten informiert zu sein. Er kann auf unserer 
Internet-Seite abonniert werden. Zur Anmel-
dung genügt die Angabe einer E-Mail-Adresse, 
weitere Daten sind nicht erforderlich. Unser 
Verein versichert große Sorgfalt im Umgang mit 
E-Mail-Adressen, eine Weitergabe wird es von 
unserer Seite nicht geben. 

Eintrittskarten zu unseren Lesungen lassen sich 
bequem über www.herbstlese.de bestellen. Die 
Karten werden 10 Tage für Sie reserviert und 
können in unserer Erfurter Geschäftsstelle abge-
holt werden. Eine Zusendung per Post gegen 
eine Gebühr von € 2 ist ebenfalls möglich.

? PROGRAMM- 

FACEBOOK
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VORVERKAUFSSTELLEN?

Herbstlese-Geschäftsstelle
im Künstler- und Atelierhaus Erfurt
Marktstraße 6
Öffnungszeiten:
Samstag, 20. August: 9.30 Uhr-18 Uhr
Sonntag, 21. August: 10-14 Uhr

22. August - 23. September:
Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa 10-14 Uhr

Ab 24. September: Mo-Fr 12-17 Uhr
Samstags geschlossen
Telefon: 0361-64 41 23 75
E-Mail: herbstlese@herbstlese.de

Buchhandlung Hugendubel
Erfurt, Anger 62
Mo-Sa 9.30-20 Uhr

Ticket Shop Thüringen
TA, OTZ, TLZ Pressehäuser/Service-Partner/
angeschlossene Tourist Informationen sowie
unter www.ticketshop-thueringen.de oder
Tel.: 0361 – 227 5 227 

Online-Vorverkauf:
Auf unserer Internet-Seite www.herbstlese.de
können Sie bequem Eintrittskarten bestellen
und dann in der Geschäftsstelle abholen oder
sich gegen eine Gebühr von € 2 zusenden lassen.
Wir sind direkt an den Ticket Shop Thüringen
angebunden.

KARTENVERKAUF

RESERVIERUNG?

?

?

?

Telefonische Bestellungen in der Herbstlese-
Geschäftsstelle oder auf der Internet-Seite 
www.herbstlese.de werden zehn Tage verbindlich 
reserviert. Nach dieser Frist
verfällt die Reservierung automatisch.
Reservierungen bei den anderen Vorver-
kaufsstellen unterliegen deren Geschäfts-
bedingungen.

Gekaufte Karten nehmen wir bis 10 Tage
vor dem Veranstaltungstermin in der Herbstlese-
Geschäftsstelle zurück.

Alle Vorverkaufsstellen greifen auf dasselbe 
Kartenkontingent zu, so dass die Veranstaltungen 
bei allen Vertriebsstellen zeitgleich ausverkauft 
sind. Oftmals lohnt aber auch der Versuch an
der Abendkasse.
Wir haben kein Abendkassenkontingent, aber es 
werden immer wieder Karten an der Abendkasse 
zurückgegeben.
Außerdem führen wir Wartelisten zu den ausver-
kauften Terminen (Tel: 0361-644 123 75).

Den ermäßigten Preis erhalten Schüler, Auszu-
bildende, Studenten, Freiwilligendienstleistende, 
Arbeitslose, Hartz IV-Empfänger, Rentner, 
Schwerbehinderte sowie Fördermitglieder des 
Erfurter Herbstlese e.V.

KARTENRÜCKGABE

SCHON AUSVERKAUFT

ERMÄSSIGUNG
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Werden Sie Fördermitglied der »Erfurter Herbstlese« 
und unterstützen Sie so unser Festival. Als Förder-
mitglied können Sie u.a. unsere Veranstaltungen zum 
ermäßigten Eintritt besuchen. Der Jahresbeitrag für 
eine Einzelperson beträgt € 40, der für ein Paar  60. 
Auch Firmen können Fördermitglieder werden und 
uns mit € 200 unterstützen.
Den Antrag auf Fördermitgliedschaft bekommen Sie 
in unserer Geschäftsstelle oder auch bei unseren 
Veranstaltungen. Und natürlich senden wir Ihnen 
den Antrag auch gerne per E-Mail zu.

€

HERBSTLESE-
FÖRDERMITGLIED

52

Herbstlese-Geschäftsstelle
Marktstraße 6
99084 Erfurt
Telefon: 0361-64 41 23 75
Mail: herbstlese@herbstlese.de
www.herbstlese.de



Im Büro der Erfurter Herbstlese erhältlich:
Martin Schink: »17 Mal Schwarzweiß«
36 Seiten, 14x15,5cm, Hardcover, € 17,–

Martin Schink

Galerien von Grafiken, Postkarten und Postern
auf Facebook: Martin Schink · E-Mail: corax215@web.de

Martin Schink ist ein Mann im Hintergrund der Herbstlese, 
der im 20. Jahr des Festivals endlich einmal mit einer eigenen 
Seite in unserem Programmheft gewürdigt werden soll. Er ist 
seit Anbeginn der Grafiker der Herbstlese, zaubert Jahr für 
Jahr wunderbare Vignetten aus seinem kreativen Kopf, und 
manchmal ist er auch im Vordergrund, nämlich auf der 
Bühne der Herbstlese zu erleben, wenn er ausländischen 
Autoren seine Stimme für die deutsche Lesung leiht. Denn 
Martin Schink ist nicht nur studierter Grafiker, sondern 
auch Schauspieler und Sprecher, der u.a. im Theater »die 
Schotte« schon in zahlreichen Rollen zu sehen war. Ein 
vielfältiger Künstler also, der unser Programmheft oder Pla-
kate und Logos für Theater, Geschäfte und Privatpersonen 
mit genauso viel Leidenschaft und Können entwirft wie etwa 
die Glockenzier für die Kirche in St. Petri in Büßleben.
Danke, Martin Schink!
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